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Laborbasierte Surveillance von SARS-CoV-2 

Wochenbericht vom 26.05.2020 

Datenstand vom 26.05.2020. 

Auswertungen zu durchgeführten SARS-CoV-2-PCR-Testungen 
• Teilnehmende Labore:  62 

• Anzahl der Krankenhäuser:  803 

• Anzahl der Arztpraxen:  14.872 

• Anzahl Testungen mit Ergebnis:  1.385.427 

Dargestellt werden zum Zeitpunkt des Datenstandes übermittelte Testungen mit Ergebnis. 

Tabelle 1: Anzahl der SARS-CoV-2-PCR-Testungen (kumulativ) nach Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

Ergebnis Anzahl Anteil ( % ) 

negativ 1.309.376  94,5 

positiv    76.051   5,5 

Gesamt 1.385.427 100,0 

Tabelle 2: Anzahl der SARS-CoV-2-PCR-Testungen (kumulativ) nach Organisationstyp und 
Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

Organisationstyp Gesamt positiv positiv in % 

Arztpraxis   502.019 30.640 6,1 

Krankenhaus   515.883 22.743 4,4 

Ambulanz   165.394  7.029 4,2 

Normalstation   252.027 10.041 4,0 

Intensivstation    23.147  2.278 9,8 

Sonstige    75.315  3.395 4,5 

Andere *   367.525 22.668 6,2 

Gesamt 1.385.427 76.051 5,5 

* umfasst Testungen von weiteren Einsendern wie Gesundheitsämtern, anderen Laboren, Teststationen für 
SARS-CoV-2 und nicht klassifizierten Einsendern 
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Tabelle 3: Anzahl der SARS-CoV-2-PCR-Testungen (kumulativ) nach Bundesland und Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

Bundesland Gesamt Anzahl positiv Anzahl positiv in % 

Baden-Württemberg   117.050  8.437 7,2 

Bayern   243.931 16.243 6,7 

Berlin    96.513  4.149 4,3 

Brandenburg    18.776    628 3,3 

Bremen     1.265     23 1,8 

Hamburg    14.459    483 3,3 

Hessen    58.681  3.960 6,7 

Mecklenburg-Vorpommern     7.584    112 1,5 

Niedersachsen   103.682  3.764 3,6 

Nordrhein-Westfalen   348.917 18.017 5,2 

Rheinland-Pfalz    62.247  3.373 5,4 

Saarland       978     43 4,4 

Sachsen    23.924    815 3,4 

Sachsen-Anhalt    44.216    916 2,1 

Schleswig-Holstein    18.119    412 2,3 

Thüringen    17.718    556 3,1 

unbekannt   207.367 14.120 6,8 

Gesamt 1.385.427 76.051 5,5 

Die Zuordnung nach Bundesland erfolgt auf Basis des Standorts des Einsenders (Arztpraxis, Krankenhaus, etc.). 

Abdeckung und Repräsentativität der Daten variieren zwischen den Bundesländern. 
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Abbildung 1: Anzahl der SARS-CoV-2-PCR-Testungen nach Kalenderwoche der 
Probenentnahme und Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Abbildung 2: Anteil positiver SARS-CoV-2-PCR-Testungen nach Kalenderwoche der 
Probenentnahme 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Vor der Kalenderwoche 9 gab es 1.527 entnommene Proben und davon waren 87 positiv ( 5.7% ). 
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Abbildung 3: Anteil der positiven Testungen von allen Testungen nach Kalenderwoche der 
Probenentnahme und nach Bundesland unter Berücksichtigung der Anzahl der Testungen 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Die Punktgröße spiegelt die Anzahl der insgesamt getesteten Proben pro Woche wider. Bei der Interpretation der 
Daten ist zu berücksichtigen, dass die Repräsentativität der Daten aktuell nicht für jedes Bundesland gegeben ist. 
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Abbildung 4: Testverzug – Anzahl der Tage zwischen Probenentnahme und SARS-CoV-2-PCR-
Testergebnis im Zeitverlauf pro Kalenderwoche 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Die Punktgröße spiegelt die Anzahl der insgesamt getesteten Proben pro Woche wider. 
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Auswertung zu den getesteten Personen 
• Anzahl Personen: Es liegen SARS-CoV-2-PCR-Testungen bei 1.121.830 Personen vor. 

Tabelle 4: Anzahl getesteter Personen (kumulativ) nach Altersgruppe und Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

Altersgruppe Gesamt Anzahl positiv Anzahl positiv in % Altersgruppe Anteil in % 

0-4    24.850    491 2,0   2,2 

5-14    32.456  1.105 3,4   2,9 

15-34   263.628 13.696 5,2  23,7 

35-59   434.863 24.061 5,5  39,1 

60-79   223.152 12.241 5,5  20,0 

>= 80   134.648  7.574 5,6  12,1 

Gesamt 1.113.597 59.168 5,3 100,0 

Altersangabe fehlt bei 8.233 Personen ( 0.7% ). 

Tabelle 5: Anzahl getesteter Personen (kumulativ) nach Geschlecht und Ergebnis 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

Geschlecht Gesamt Anzahl positiv Anzahl positiv in % Geschlecht Anteil in % 

Männlich   404.353 21.914 5,4  36,0 

Weiblich   488.424 22.903 4,7  43,5 

Nicht zugeordnet   229.053 14.816 6,5  20,4 

Gesamt 1.121.830 59.633 5,3 100,0 
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Abbildung 5: Anzahl der Personen mit SARS-CoV-2-PCR-Testung nach Altersgruppe und 
Kalenderwoche der Probenentnahme 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 
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Abbildung 6: Anteil der Personen mit positiver SARS-CoV-2-PCR-Testung nach Altersgruppe 
und Kalenderwoche der Probenentnahme 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 
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Abbildung 7: Anzahl der Personen mit SARS-CoV-2-PCR-Testung pro 100.000 Einwohner 
nach Altersgruppe und Kalenderwoche 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Bei der Interpretation der Inzidenzen ist zu beachten, dass die Daten keine Vollerfassung darstellen und 
wahrscheinlich jüngere Altersgruppen etwas schwächer und ältere Altersgruppen etwas stärker repräsentiert 
sind. 
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Abbildung 8: Anzahl der Personen mit positiver SARS-CoV-2-PCR-Testung pro 100.000 
Einwohner nach Altersgruppe und Kalenderwoche 

laborbasierte Surveillance SARS-CoV-2, Datenstand 26.05.2020 

 

Bei der Interpretation der Inzidenzen ist zu beachten, dass die Daten keine Vollerfassung darstellen und 
wahrscheinlich jüngere Altersgruppen etwas schwächer und ältere Altersgruppen etwas stärker repräsentiert 
sind. 

Wir danken allen Laboren, die Daten zu SARS-CoV-2-Testungen 
übermitteln und damit zu einer Beurteilung der Lage beitragen. 


